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Monatsthema 01/2014: Golf entdecken

Glossar Golf
Bunker
Ein Bunker ist eine Grube, die in der Regel mit Sand gefüllt ist 
und in den Golfregeln den Sonderstatus eines Hindernisses hat.

Chip
Der Chip ist ein kurzer, flacher Annäherungsschlag auf das Grün. 
Dieser Schlag wird in der Regel dann ausgeführt, wenn der Golf-
ball nahe dem Grün liegt, aber noch ein kleines Hindernis (Rough, 
Vorgrün, Bunker) überspielt werden muss. Hauptsächlich werden 
dabei Wedges oder kurze bis mittlere Eisen eingesetzt, seltener 
ein Hybrid oder Fairwayholz.

Dogleg
Ein Dogleg (englisch: dogleg = Hundebein) bezeichnet eine Golf-
bahn auf einem Golfplatz, deren Fairway nach rechts (Dogleg 
nach rechts) oder links (Dogleg nach links) gebogen oder abge-
knickt ist. Der Richtungswechsel ist normalerweise etwa an der 
Stelle, an der ein guter Abschlag landen sollte.

Fairway
Das Fairway ist der kurz gemähte Bereich einer Spielbahn zwi-
schen Abschlag und Grün und nimmt somit unter den bespiel-
baren Flächen des Golfplatzes den grössten Raum ein.

Flop oder Lob Shot mit einem Lob Wedge
Ein Lob Wedge ist ein Golfschläger für sehr kurze, aber hohe 
Schläge, oder für Schläge aus dem tiefen Rough heraus.

Foursome, deutsch Vierer
Zwei Spieler gegen zwei andere Spieler. Die Spieler einer Mann-
schaft schlagen den Ball abwechselnd.

Golfschläger («Club de golf») 
Ein Golfschläger ist ein Sportgerät, mit dem beim Golf ein Ball 
auf den 18 Bahnen eines Golfplatzes vom Abschlag bis ins Loch 
befördert wird.

Green, deutsch Grün
Das Grün (engl. Green) ist der Zielbereich beim Golf. Hier wird 
der Ball nicht durch die Luft geschlagen, sondern mit dem Putter 
über das Grün in Richtung Loch gerollt.

Pitching green
Das sind Grüns, zumeist umgeben von Bunkern, an denen die 
kurzen Schläge (unter 50 Meter) geübt werden. Auf diesen Grüns 
befinden sich mehrere Fahnen mit Löchern, so dass jeder Übende 
sein eigenes Ziel anvisieren kann. Im Gegensatz zur Driving Range 
darf man hier die Bälle wieder aufsammeln, da durch die kurzen 
Schläge eine wesentlich geringere Verletzungsgefahr besteht. 
Auf den Übungsgrüns setzen Golfer oft ihre eigenen Bälle ein, 
da diese eine höhere Qualität aufweisen als die Rangebälle.

Pitch, Pitching
Als Pitch (engl.: to pitch = werfen) bezeichnet man beim 
Golfsport einen Annäherungsschlag aus ca. 20 bis 100 Meter 
Entfernung zur Fahne, der den Golfball in hohem Bogen auf das 
Grün befördern soll.

Pitching Wedge, Abkürzung PW
Ein Pitching Wedge wird oft für Annäherungsschläge auf das 
Grün oder bei Schlägen aus einem Bunker verwendet. Die Ent-
fernung hierbei beträgt zwischen 20 und 100 Metern. Durch 
seinen flachen Schlägerkopf vollzieht der geschlagene Ball eine 
hohe Flugkurve. Nach dem Aufkommen rollt der Ball kaum weiter 
– man spricht hierbei von einem «Drop-and-Stop».

Practice, deutsch üben
Practice bezeichnet das Üben aller Spielsituationen im Golf als 
Vorbereitung auf das Spielen auf dem Golfplatz.

Putting Green
Ein Übungsgrün, das denselben Pflegestandard und möglichst 
dieselben Spieleigenschaften aufweisen soll wie die Grüns auf 
dem Platz.

Putt, Putting
Der Putt ist ein Schlag mit dem Putter auf dem Grün, bei wel-
chem der Ball nicht fliegt, sondern nur rollt (idealerweise direkt 
ins Loch).

Rough
Als Rough (das Raue) werden die Teile eines Golfplatzes bezeich-
net, die zwischen den Spielbahnen liegen. Die Rough-Bereiche 
werden in der Regel nur zweimal jährlich gemäht und ansonsten 
in ihrem natürlichen Wuchs belassen. Sie dienen einmal zur opti-
schen Abgrenzung der Spielbahn, so dass der Golfer idealerweise 
das Gefühl bekommt, sich alleine in der freien Natur zu bewegen.

Tees
Ein Tee im Golfsport, entsprechend auch Golftee genannt, ist ein 
kleiner Stift aus Holz oder Kunststoff bzw. einer Verbindung aus 
beiden Werkstoffen, der beim Abschlag in den Boden gesteckt 
wird und auf den dann der Ball aufgelegt (aufgeteet) werden 
darf. Der Ball liegt somit erhöht und ist einfacher zu spielen. Das 
Aufteen des Balles ist normalerweise nur beim ersten Schlag 
einer jeden Spielbahn erlaubt. Der Abschlagsort an sich, die 
rechteckige und meistens erhöhte Rasenfläche zu Beginn jeder 
Spielbahn, wird ebenfalls Tee genannt.

Semi rough
Der Übergangsbereich zwischen Fairway und Rough ist das Semi-
rough. Es wird regelmässig gemäht, aber das Gras steht höher als 
auf dem Fairway, so dass leicht verzogene Bälle von ihm aufgehal-
ten und in einigermassen spielbarer Lage aufgefunden werden.

Swing, deutsch Golfschwung oder Golfschlag
Ein Golfschlag ist das Spielen eines Balles mit einem Schläger.


